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Liebe Zunftbrüder  
 
Kaum ist das Jahr angebrochen geht es in der Saffre bekanntlich 
mit Windeseile zum Höhepunkt des Jahres. Am 21. Februar 
begehen wir den diesjährigen Aschermittwoch. Wie bereits 
letztes Jahr, wird uns auch dieses Jahr eine Dreierdelegation der 
Worshipful Company of Glovers of London besuchen. Angeführt 
wird die Delegation vom amtierenden Meister Brian Wicks. 
Geleitet wird sie wie jedes Jahr von Ken Smith und als Dritter 
Engländer dabei ist in diesem Jahr Brian Hamilton. 
Ich freue mich persönlich sehr auf die Delegation der Glovers, 
konnte ich doch im vergangenen Jahr, meinem ersten Jahr als 
Liveryman der Glovers durch verschiedene Besuche in London 
viele der Glovers persönlich kennen lernen. So war ich denn am 
Regiment-dinner, am United Guild service in der St. Paul’s 
Cathedral, am Master’s weekend in Richmond Yorkshire, am 
Glover’s Ball in der Drapershall und an der Installation des neuen 
Meisters. 
Am 4. Juli hat eine Vorstandsdelegation bestehend aus Meister, 
Statthalter, Schreiber I und Zeugherr am Luncheon im Mansion 
House teilgenommen.  Bei all diesen Besuchen konnten wir 
feststellen, dass unsere englischen Freunde es überaus 
schätzen, wenn sie von ihrer befreundeten Zunft aus Basel 
Besuch erhalten.  
 
Nun zum Rückblick auf 2006: 
 
Das Zunftjahr begann für den Vorstand und seine Gäste mit dem 
Fabian-Sebastian-Mähli, welches bekanntlich immer an dem 
Samstag stattfindet, der am nächsten beim  20. Januar, also bei 
Sebastiani, liegt. An diesem Anlass wird nicht nur des 
Legatgebers Sebastian Güntzer (1590-1638) Gewürzhändler, 
Zunftbruder und späterer Säckelmeister gedacht, sondern er gibt 
dem Vorstand auch die Möglichkeit Personen, welche sich für 
unsere Stadt und insbesondere auch die Region, für die 
Universität, in Wirtschaft, Kultur oder Sport in besonderem 
Masse engagiert haben mit einer Einladung zu diesem Mähli zu 
danken. 
 
Vom Aschermittwoch brauch ich nicht all zu viel zu berichten, 
die meisten von Ihnen waren selber dabei. 
 
Der Herbstausflug, auch dieses Jahr von den 
Neuaufgenommenen des Jahres organisiert, hat uns nach 
Rheinfelden geführt. Dort gibt es nämlich, was vielleicht nicht alle 
wissen, eine Zigarrenfabrik, die Firma Wuhrmann. Im Anschluss 
an die interessante Führung, mit Degustation, führte ein kurzer 
Fussmarsch über die Brücke ins angrenzende Ausland zum 
Mittagessen. Der gelungene Ausflug wurde durch eine Schifffahrt 
auf dem Rhein nach Basel beschlossen.  
 
 

 
Die Safranlunches waren alle sehr interessant und boten vor 
allem Gelegenheit einen Teil, der Neuaufgenommenen 2005  
näher und persönlich kennen zulernen. Wie Sie dem Saffre-
Kalender entnehmen können, werden auch dieses Jahr sechs 
Safranlunches durchgeführt. Ich empfehle Ihnen die Teilnahme, 
um sich selber ein Bild dieser Anlässe zu machen.  
 
Drei Saffrantreffen, wie alle zwei Jahre trafen sich auch 2006 
die Vorstände der drei historischen Safranzünfte sowie der 
Anbau Genossenschaft Mund zu einem gemeinsamen Tag. Im 
vergangenen Jahr war Luzern mit der Organisation an der 
Reihe. Bereits am Bahnhof wurden die Gäste von den Luzernen, 
in ihren historischen Uniformen gekleidet, in Empfang 
genommen. Der anschliessende Aperitif auf dem Dach des 
Bahnhofs wurde ‚musikalisch’ durch das Salutschiessen der 
Luzerner Gardegrenadiere umrahmt. Danach verschoben sich 
alle Gäste ins Rathaus der Stadt Luzern, in dessen 
Dachgeschoss die Safranzunft ihr Zeughaus hat. Dort wurden 
wir mit historischen Kostümen eingekleidet und mit Hellebarden 
und Seitengewehren ausgestattet. So beschwert und für die 
sommerlichen Temperaturen etwas warm angezogen, nahmen 
wir dann unter kundiger Führung einen Rundgang durch die 
Altstadt und über die Museggmauer zum Nölliturm unter die 
Füsse. 
 
Mässässe’, wie bereits 2005 fand 2006 zum zweiten Mal das 
‚Mässässe’ als Familienanlass statt. Mit wieder über 100 
Teilnehmern war der Anlass äusserst gut besucht und es war 
eine Freude im Saal der Safranzunft eine grosse Kinderschar zu 
begrüssen. Zum ersten Mal haben wir im vergangenen Jahr dem 
Präsidenten der freiwilligen Denkmalpflege ein paar Handschuhe 
überreicht. Diese Handschuhe hat dann der ‚Mässglöckner’ auf 
dem Turm zu St. Martin erhalten, den einen beim Messeinläuten 
und den anderen beim Messausläuten. Speziell zu erwähnen ist, 
dass die Handschuhe von einem Liveryman der Glovers 
produziert wurden und von unserem Irtenmeister mit einer 
Goldprägung mit Safranlilie und Jahrzahl versehen wurden. Zu 
den Traditionen des Mässässe wird es also künftig nicht nur 
gehören, dass der Anlass für Familien und Partnerinnen offen 
steht, sondern dass wir auch den ‚Mässhändsche’ überreichen 
werden. Die Ritter-Strahm Lilie erhielt dieses Jahr Rolf 
Reutener. 
 
Die Teilnahme an der Lord Mayor Show war nach dem 
Aschermittwoch wohl der zweite Höhepunkt des Zunftjahres. Am 
späteren Donnerstagnachmittag, des 9. November fand sich 
eine frohe Gruppe im Flughafen Basel-Mulhouse ein. Dabei 
waren das Spiel mit sechs Tambouren und sechs Pfeiffern, fast 
der komplette Vorstand, sowie über dreissig Zunftbrüder. 
Zusammen mit den Gattinnen und Partnerinnen vieler 
Zunftbrüder, war eine stolze Schar von 65 Safranangehörigen 
unterwegs nach London.  Nach einer mit Umwegen versehenen 
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Busfahrt kamen wir wohlbehalten in unserem Hotel in 
Kensington an. Am Freitagmorgen stand eine Besichtigung der 
Holbeinausstellung auf dem Programm. Zwar begann die 
Führung ziemlich früh, bot jedoch den Vorteil, dass wir alleine im 
sonst noch geschlossenen Museum unterwegs waren. Am 
Freitagabend gaben die Glovers im George’s Inn, einem 
historischen Pub, einen Empfang. Unser Spiel bedankte sich 
dann im Namen der Zunft für die Einladung mit einem Ständeli. 
Auch am Samstag war zur früher Morgenstunde Tagwache, 
damit dem Spiel und dem Vorstand vorschriftgemäss genügend 
Zeit blieb, um sich in der Gegend Smithfield im ‚befohlenen’ 
Warteraum bereit zu stellen. Nach längerer Wartezeit begann für 
uns dann um viertel vor elf die Lord Mayor’s Show, welche Punkt 
elf Uhr für zwei Minuten durch Stillstehen und Schweigen zum 
Gedenken der im Kriege verstorbenen unterbrochen wurde. Die 
ganze Parade, welche uns natürlich auch am Mansion House vor 
der Tribüne des Lord Mayor’s vorbeiführte war eindrücklich. Mit 
dem Anheben seiner Hand und dem Deuten auf den Handschuh 
signalisierte der Lord Mayor, dass er beim Erscheinen der Safran 
Zunft realisierte, dass sie die Schwesterzunft der Worshipful 
Company of Glovers of London ist.  
Damit wir Ihnen einen umfassenden Überblick über unsere 
Londonreise und den Besuch an der Lord Mayor’s Show 
vermitteln können, hat sich der Vorstand entschlossen am 4. Mai 
2007  um 19 Uhr im Zunfthaus einen Anlass zu veranstalten, an 
welchem Bilder, Videosequenzen und vor allem auch ein Bericht 
vermittelt wird. 
Ich glaube allen Beteiligten bleibt die Lord Mayor’s Show in 
bester Erinnerung und der Anlass kann und sollte wiederholt 
werden, spätestens dann, wenn die Glovers den Lord Mayor der 
City of London stellen werden. 
 
Bevor wir den Blick nach vorne  ins 2007 wenden, möchte ich es 
nicht unterlassen mich bei Hans-Peter Fontana und seiner 
Crew, den Kadermitarbeiterinnen und -mitarbeiter: 

• Frau Marlène Malik-Grouhel , Administration, 
• Frau Sybille Böhler, Bankette 
• Herr Xavier Capelle, Chef de Cuisine und 
• Herr Thierry Hartmann Chef de Service 
• sowie dem ganzen weiteren Safranteam zu 

bedanken. 
 
Ebenso bedanken möchte ich mich im Namen des Vorstandes 
bei all jenen die sich für unsere Saffre besonders engagiert 
haben, namentlich: 

• Oberknecht Willy Wigger 

• Ruedi Jäggi und Hugo Rudin, Bannerbegleiter 
• Roland Schmidt, Schreiber des Meisterbotts 
• Jürg Blome, Zunftpfleger 
• Walter Geier und Hardy Schweizer, Zunftadmin. 

 
2007 ist Wahljahr, nicht nur auf nationaler Ebene. Nein, vor 
allem auch auf Zunftebene. Wie Sie dem Saffre-Kalender 

entnehmen können wird am Mittwoch 21. März um 20 Uhr der 
Wahlbott stattfinden. 
In der Wahl stehen Michael L. Kessler, Statthalter, Dominik O. 
Straumann-Dévaud und der Schreibende selbst. 
 

Rolf Bommer-Desponds und Urs Schwald-Ackermann haben 
sich, was ich bedaure aber auch verstehe, nach vielen 
engagierten Jahren im Zunftvorstand entschlossen aus dem 
Vorstand auszuscheiden und für eine Wiederwahl nicht mehr zur 
Verfügung zu stehen. 
 

Der Zunftvorstand schlägt dem Wahlbott folgende Zunftbrüder 
zur Wahl vor: 
Michael Geiger, geboren 1953, lic. iur. Relation Manager bei der 
Basler Versicherung und den Meisten vor allem als Präsident 
des EHC Basel bekannt. In die Zunft wurde er 1998 
aufgenommen. 
Pierre Jaccoud-Lauffer, geboren 1955, Leiter Chairman’s 
Office bei Hoffmann- La Roche. In die Zunft trat er 2004 ein. 
 

Beide Kandidaten schlägt der Vorstand einstimmig und in 
Kenntnis der zu übernehmenden Chargen vor.  
Selbstverständlich hat die Zunftversammlung das Recht, weitere 
Kandidaten zu portieren. Es wäre aber korrekt, dass sie über die 
zu übernehmende Aufgabe orientiert sind. Für Auskünfte stehen 
der Meister und der Statthalter zur Verfügung. 
Meister und Sechs freuen sich, Sie liebe Zunftbrüder am 
kommenden Aschermittwoch im Zunfthaus zu begrüssen. In 
Gedanken werden wir auch bei jenen Safranzunftbrüdern sein, 
welche aus gesundheitlichen Gründen nicht mit uns sein können. 
Ihnen wünschen wir gute Besserung und hoffen sie bei nächster 
Gelegenheit zu sehen. 
 

Mit freundlichen Grüssen Ihr 
Lukas Stutz-Kilcher, Meister 
 
Dr Zapfen ab“ 
Dr Zapfen ab, dr Zapfen ab! 
Was will dä Schpruch so kurz und knapp? 
Mit em Zapfe wänn mir ehre,  
wenn 30 Zunftjoohr wiederkehre. 
So kriegsch dä Zapfe wenn’s Di Zyt isch, 
und s’mit Dym Jubiläum eso wyt isch.  
 

Philip Baumann, Seggelmeischter 
 
Konsolidierungsphase im Zunfthaus 
 

Wie ich bereits in den letztjährigen „Saffre-
Noochrichte“ ankündigte, standen nach zwei 
intensiven Investitionsjahren im vergangenen Jahr 
keine grossen Umbauarbeiten an. Als grösste und 
kostenintensivste Erneuerung ist die Neugestaltung 
des Office im 2. Stock zu erwähnen. Im gleichen 
Atemzug und für den Kunden viel besser erkennbar 
gilt es die neue Lichtgestaltung auf der Empore im 
Restaurant aufzulisten. Hier strebten wir einerseits  
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eine Vereinheitlichung der einzelnen Lichtquellen, 
andererseits aber auch eine bessere Ausleuchtung 
dieser Erhöhung im Restaurant an. Aus dem Lob 
verschiedener Gäste im Restaurant dürfen wir 
schliessen, dass uns dieses Vorhaben gelungen ist.  
 
Als weitere Unterhaltsarbeiten im Zunfthaus sind das 
Abschleiffen des Parkettbodens im Zunftsaal und in 
den Zunftstuben des 1. Stockes zu notieren. Als 
Resultat dieser Arbeiten bleibt einmal mehr die 
biedere Erkenntnis, indem ein behandelter 
Parkettboden in einem ganz neuen Glanz erscheinen 
kann…oder eben auch nicht, wenn auf dem neu 
behandelten Parkett bei einem der nächsten Anlässe 
mit „Stilettos“ getanzt wird. 
 
Erwähnenswert ist im weiteren der neue 
Taubenschutz an der Hinterfassade unseres 
Zunfthauses und die Sanierung des Personal- und 
Lieferanteneingangs. 
 
Nach der letztjährigen Ruhephase ist in diesem Jahr 
zumindest eine grössere Investition vorgesehen. In 
der abschliessenden Evaluationsphase und kurz vor 
der Vergabe befindet sich eine neue und kompakte 
Geschirrspülmaschine, welche in den 
Sommermonaten neben der Küche installiert wird.  
 
Nicht vergessen werden darf, dass in diesem Jahr 
auch die Basisinstallation einer neuen 
Brandmeldeanlage vorgesehen ist. Sie soll in einer 1. 
Phase den wenig besuchten 5. Stock schützen. Sie 
ist jederzeit ausbaubar und könnte nach Bedarf 
später einmal alle Stockwerke überwachen. 
 
Abschliessend möchte ich erinnern, dass die 
angestrebte Aussenbeleuchtung unseres 
Zunfthauses nicht fallen gelassen wurde, sondern 
auch in diesem Jahr eine Herausforderung des 
ganzen Zunftvorstands bleibt. 
 
Urs P. Musfeld, Bauherr 
 
Saffre-Lunch  
 
Auch im 2007 werden wir Euch – organisiert durch Dr. Sascha 
Glardon - den Saffre-Lunch anbieten. Dieser Lunch findet auf 
vielseitigen Wunsch immer am 1. Dienstag des Monats, alle 2 
Monate statt. 
Anschliessend an das Essen wird uns jeweils ein Zunftbruder 
aus dem vorjährigen Jahrgang einen kleinen Einblick in seinen 
Beruf geben. Der Lunch dauert von 12.15 Uhr bis 14.00 Uhr und 
findet natürlich in unserem Zunft-Lokal statt.  
 
Die Daten sind im Safran - Kalender. 

Bereits wurde mit dem ersten Versand die Einladung zugestellt 
und der Lunch am 6. Februar zum Thema „Wie Gene die 
Entwicklung steuern“ avisiert. Wir werden wie gewohnt vor dem 
jeweiligen Lunch eine Einladung mit Referats-Gebiet zukommen 
lassen. Wir freuen uns bereits heute auf den nächsten Lunch 
und hoffen, das Interesse geweckt zu haben. 
 
Bericht zur Umfrage betreffend digitalem Versand 
 
Mit Schreiben vom 15. Januar 07 hat der Zunft-vorstand alle 
Zunftbrüder über die Möglichkeit des digitalen Versands von 
Informationen als Umfrage angefragt. Anlässlich der 
Vorstandssitzung vom 12. Februar legte der Schreiber den 
aktuellen Stand der Rückmeldungen wie folgt vor: 
 

Einverstanden  171 
Nicht einverstanden   60 
 

Es war immer die Ausgangslage, dass Informationen wie diese 
„Saffre-Nochrichte“ oder beispielsweise das Basler Banner in 
physicher Form an die Zunftbrüder auch zukünftig Abgegeben 
werden soll. Der digitale Versand soll beispielsweise für die 
Einladungen zum Safre-Lunch oder kurze aktuelle Informationen 
gelten. 
 
Auch die Einladungen & Anmeldungen zu den Zunftveranlässen 
wie Aschermittwoch, Herbstausflug und Mässässe sollen 
weiterhin mit Couverts zugestellt werden. 
 
Gerne nehmen wir aber in Zukunft die Möglichkeit wahr, jenen 
Zunftbrüdern die über eine EMailadresse verfügen, die 
geeigneten Informationen auch digital zukommen zulassen. 
 
Jedoch erreichen wir nur diese Zunftbrüder, welche dem 
Schreiber die aktuelle Adresse auch angegeben haben und in 
Zukunft auch aktuell halten, sprich Änderungen vermelden.  
Dies bitte an: info@st-h.ch 
 
Dominik O. Straumann, Schreiber 
 
Zum Gedenken 
Im letzten Zunftjahr haben wir von den folgenden 
Zunftbrüdern für immer Abschied nehmen müssen: 
 

� Werner Horstmann, geboren 1930 
Zunftannahme 1964, gestorben 11.03.2006 
� Werner Dr. Blome, geboren 1916 
Zunftannahme 1950, gestorben 16.08.2006 
� Werner Bopp, geboren 1924 
Zunftannahme 1949, gestorben 20.10.2006 
� Wilhelm Mollinet, geboren 1909 
Zunftannahme 1932, gestorben 05.11.2006 

 
An dieser Stelle wollen wir unserer verstorbenen 
Zunftbrüder noch einmal in aller Stille gedenken. 
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Neuaufnahmen 
Am Aschermittwoch 2007 dürfen wir folgende 
neuaufgenommenen Zunftbrüder willkommen 
heissen: 
 
 

• Adam Marc Daniel,  
Basel, geboren 1973, Nationalökonom 

• Bergamasco Mauro,  
Basel, geboren 1969, Kaufmann 

• Brunner Eduard,  
Basel, geboren 1965, Apotheker 

• Edel Marc,  
Metzerlen, geboren 1970, 
Versicherungskaufmann 

• Meyer Philippe,  
Basel, geboren 1973, Jurist 

• Müller Dominik,  
Basel, geboren 1988, Offsetdrucker 

• Schlienger Raymond,  
Basel, geboren 1965, Apotheker 

• Schmid Thomas,  
Basel, geboren 1963, Architekt 

• Schneider Roman,  
Bottmingen, geboren 1973, Soziologe 

• Steiger Riet, 
Basel, geboren 1980, Betriebsökonom 

 
 

Aschermittwoch vom 21. Februar 2007 
Der Abendumgang des diesjährigen Aschermittwoch 
wird wieder mit den bereits gewohnten 
Besuchsformalitäten - ein Besuch und ein Empfang - 
unverändert:. Der Zeitplan sieht folgendes vor: 
 
 

E. E. Zunft zu Safran 
 

18.15h Empfang der E. Zunft zum Schlüssel 
18.40h Verabschiedung der E. Zunft zum Schlüssel 
18.50h Abmarsch vor dem eigenen Zunfthaus 
19.05h Eintreffen bei der E. Zunft zu Hausgenossen 
19.30h Abmarsch ins eigenen Zunfthaus  
19.45h Eintreffen im eigenen Zunfthaus 
 
 

Wer besucht wen 
E.E. Zunft zu Hausgenossen besucht E.E. Zunft zu 
Weinleuten 
 

E.E. Zunft zum Schlüssel besucht E.E. Zunft zu 
Safran 
 

E.E. Zunft zu Weinleuten besucht E.E. Zunft zum 
Schlüssel 
 

E.E. Zunft zu Safran besucht E.E. Zunft zu 
Hausgenossen 
 

Gastzünfte zum Nachtessen  
Wiederum werden in diesem Jahr zu den 
Zunftbesuchen am Abend und zum Nachtessen 
zwei Gastzünfte eingeladen. Es handelt sich dieses 
Jahr um eine Delegation der Vorstadtgesellschaft 
zum hohen Dolder, angeführt vom 
hochgeachteten Herrn Gebhardt. Ferner erwarten 
wir eine 6 Mann starke Delegation der Magdalenen 
Zunft aus Dornach. Angeführt durch deren 
Schreiber Herrn Meister. 
 

 
Die Saffre-Noochrichte erscheinen nach Bedarf. 
Beiträge für die nächste Ausgabe werden gerne 
unter der nachstehenden Adresse entgegen-
genommen. Für die Redaktion ist der Schreiber, 
Dominik O. Straumann, Straumann-Hipp AG, 
Bauunternehmung, Hardstrasse 92, Postfach, 
4020 Basel, verantwortlich.  
 
� 
 

Safran - Kalender 2007 - 2008 
 

21.02.07 Aschermittwoch – Zunftessen 
 

03.04.07 2. Saffre-Lunch, 12.15 Uhr, Saffre 1. Stock  
 

05.06.07 3. Saffre-Lunch, 12.15 Uhr, Saffre 1. Stock 
 

04.09.07 4. Saffre-Lunch, 12.15 Uhr, Saffre 1. Stock 
 

15.09.07 Herbstausflug, mit spez. Einladung 
 

26.10.07 Mässässe, 19 Uhr, im Zunftsaal 
 

06.11.07 5. Saffre-Lunch, 12.15 Uhr, Saffre 1. Stock 
 

04.12.07 6. Saffre-Lunch, 12.15 Uhr, Saffre 1. Stock 
 

19.01.08 Fabian-Sebastian-Mähli, 

Vorgesetzte mit geladenen Gästen 
 

06.02.08 Aschermittwoch - Zunftessen 
 

 

! ACHTUNG ! 
 

Wenn diesem Versand der „Saffre-Noochrichte“ keine 
Aschermittwoch – An- resp. Abmeldebestätigung beiliegt, 

haben wir von Ihnen noch keine An- oder Abmeldung erhalten. 
 

BITTE SOFORT REAGIEREN. 
061.311.38.60 oder info@st-h.ch 

 


